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Fachbereich Bildung und Gesundheitsförderung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Rahmen eines Abgeltungsvertrages mit dem Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) unterstützt und 
finanziert das Bundesamt für Gesundheit den Fachbereich Bildung und Gesundheitsfö derung, wel-
cher einen Teilbereich des Zentrums Migration und Gesundheit beim SRK darstellt. 

r

Sie erhalten mit diesem Schreiben den Evaluationskurzbericht, welcher die erste Umsetzungsphase 
beleuchtet. 
 
Die vom BAG unterstützte Arbeit des SRK ist auch im Rahmen des vom Bundesrat im Juli dieses 
Jahres verabschiedeten Strategie Migration und Gesundheit 2002-2006 zu verstehen. Darin werden 
die Bereiche Bildung (Professionalisierung von Fachpersonen) sowie Gesundheitsförderung explizit 
angesprochen. 
 
Die Evaluation des Schweizerischen Forums für Migrationsstudien (SFM) hat aufgezeigt, dass der 
Fachbereich Bildung und Gesundheitsförderung des Zentrums für Migration und Gesundheit SRK 
(ehemals Fachstelle Migration und Gesundheit) einem breiten Bedürfnis nach Bildung von Fachperso-
nen in transkulturellen Fragen sowie nach gesundheitsfördernden Projekten für MigrantInnen ent-
spricht. Diesem Bedürfnis will der Fachbereich Bildung und Gesundheitsförderung mit Unterstützung 
des BAG auch in Zukunft nachkommen.  
 
Aufgrund der Anregungen aus der Evaluation wurden bereits erste Anpassungen vorgenommen. So 
wird z. B. ein neues Projekt, betriebliche Gesundheitsförderung bei MigrantInnen, lanciert, das die 
Breitenwirkung der Gesundheitskurse für MigrantInnen stärken soll. Die neu ausgebildeten Multiplika-
torInnen des Ende August zu Ende gegangenen ersten Nachdiplomkurses „Transkulturelle Kompe-
tenz im Gesundheitsbereich“ am Weiterbildungszentrum für Gesundheitsberufe WE’G ermöglichen 
weiter die in der Evaluation empfohlene Stärkung der Multiplizierung der Angebote. Zudem wird der-
zeit in Zusammenarbeit mit dem SFM ein neues Qualitätsmanagement aufgebaut. 
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Der ausführliche Evaluationsbericht ist im Internet abrufbar: 
http://www.bag.admin.ch/cce/studien/migrationgesund/d/index.htm 
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Stab der Amtsleitung 
Leiterin Kompetenzzentrum für Evaluation CCE Leiter Zentrum für Migration und Gesundheit SRK 
 
 
 
 
Marlène Läubli Loud Dr. med. Conrad Frey 
 
 
 
 
 
Leiter Fachstelle Migration und Gesundheit 
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